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 Zu derselben Klasse gehört der Schütze aus dem west - vlämischenSprichwort:Bykans(=Beinahe)schosseinenSpatzen,ertrafihnabernicht.

 Mit einem klassischen Anstrich wird das Publikum zum Heer Omnes ,beiBreero(Griane2759,Molenaer17)gebrauchtalsgemeinesstantiv.„Hetheromnenesisvanalledeughtvervremt“,sagtTriinJans.

 Der heutige Sprachgebrauch sagt in demselben ungünstigen Sinn JanAlientan.

 Nicht nur für Personen werden derartige Namen ersonnen ; auch fürTiereundSachen,sogarfürgewisseHandlungen.

 Ein Hund z . B . , welchen man als hässlich bezeichnen will , heisstTe-lang-uit-’t-water(=ZulangeausdemWasser).

 Will man ausdrücken , dass man für etwas gleichgiltig ist , dann ersinntderVolkswitzeineHausinschriftundsagtinFlandern:Ichwrohnein4Plezierken(demin.v.plezier=frz.plaisir).DieserAusdruckistgründetaufdieAntwort:datdoetmeplezier(=dasmachtmirVergnügen),inmanchemFalleeinEuphemismfür:dasistmiregal.

 Ein „ Spei van Bedriegt - den - boer“ ( = betrügt den Bauern ) ist eineRedensart,welcheinFlandernoftaufdenpolitischenStreitangewendetwird;imbesonderen,wennvondenZinsendieRedeist,wobeistetsaufeinVolksliedangespieltwirdmitdemRefrain:„Deboerzal’talbe-talen“.Hiermitwirddaraufhingedeutet,dassdieGrossenamruderdengemeinenMannbeiderNaseführen:keinWunderalso,dassderspottlustigeVolksgeistfürdieganzeKomödie(dennspeimusshierinseinermittelalterlichenBedeutunggefasstwerden)einenNamenersann.

 Ebenfalls ein fiktives Spiel ist , diesmal aber in der eigentlichendeutungdesWortes,dasvonBreero(Koevs.42)gemeinte,wennersagt:„HaesopnaKuilenburgspeien“.Dasbedeutetnämlichflüchten(vonhaas—Hase)nachdemFreiplatz(Asyl)KuilenburginGeldern.

 Ein ersonnenes Lied wird erwähnt von Breero ( Koe vs . 434 ) undanderenineinemAusdruckfürFestfeiernundtrinken:vanAaltgesingen.HiermitwirdangespieltaufdenFrauennamenAdelheid,zugleicherZeitaberaufdasmittelndl.ale,eineArtBier(cf.engl.ale).

 Noch muss der freie Ausdruck erwähnt werden , „ den Lubbert in deweilaten“(Breero,Koevs.514),einWortspielzwischendemnamenLubbertunddemjetztveraltetenlubbeoderlobbe(==dasmännlicheGlied),wovonnochlubben(==kastrieren).II.

II .

 Zahlreiche Namen von wirklich bestehenden Orten , welche an allgemeingangbareWörtererinnern,ludengewissermassenzusolchemScherzein.Derartigesindz.B.BettingeninSchwabenundDummsdorfin


